
Reglement 4-Kantonematch Basel – Fribourg – 
Luzern - Zürich Gewehr 300m und Pistole 25/50m

1. Allgemeines
Die vier (4) Kantone Basel, Freiburg, Zürich und Luzern vereinbaren jährlich einen 4-
Kantonematch, welcher in den nachfolgenden Disziplinen und Regeln durchgeführt wird. 
Der Wettkampf findet in der Regel am letzten Samstag im April statt.
Im Jahr eines Eidgenössischen Schützenfestes wird das Wettkampfprogramm den 
durchführenden Disziplinen resp. Weisungen des Eidg. Ständematchs angepasst.

1.1 Disziplinen & Regeln:

Distanz Kategorie Disziplin Sportgerät

K
le

id
er

K
on

tr
ol

le

W
af

fe
n

K
on

tr
ol

le

M
un

iti
on

St
ar

t-
be

re
ch

tig
t

Elite 3-Stellungen
3x20

Frei- und
Standardgewehr ISSF ISSF ISSF Alle

Nachwuchs 3-Stellungen
3x20

Frei- und
Standardgewehr ISSF ISSF ISSF U25

Elite 2-Stellungen
2x30 Standardgewehr RSpS ISSF ISSF Alle*

Gewehr
300 m

Elite 2-Stellungen
2x30

Stgw. 57 / 90, Kar. und
Langgewehr RSpS RSpS RSpS Alle

Elite Pistole 50m
A-Programm

Pistole 50m (FP) und
Randfeuerpistole (RF) ISSF ISSF ISSF AllePistole

50 m
Elite Pistole 50m

B-Programm Randfeuerpistole (RF) RSpS RSpS RSpS Alle

Elite Pistole 25m
C-Programm

Randfeuerpistole (RF) &
Zentralfeuerpistole (CF) RSpS RSpS RSpS Alle

Pistole
25 m

Nachwuchs Pistole 25m
C-Programm

Randfeuerpistole (RF) &
Zentralfeuerpistole (CF) RSpS RSpS RSpS U20

* die Alterskategorien V & SV sind mit dem Freigewehr startberechtigt

2. Wettkampfregeln / Wettkampfzeiten
 Die Wettkämpfe werden nach den gültigen Reglementen des SSV (RSpS) bzw. dem ISSF-

Regeln 2013-2016 durchgeführt, wobei bei Punktgleichheit gemäss Entscheid des Organi-
sators entweder das Total der Innenzehner oder die Rückwärtsregel der Passenfolge (letzte, 
zweitletzte Passe usw.) angewandt wird.

 Pro Kanton sind nach Möglichkeit (je nach Scheibenangebot) zwei (2) Mannschaften pro 
Disziplin zugelassen. Ein Team umfasst drei (3) Schützen. Im Bereich Gewehr kann das 
Standard – und Armeegewehrteam – nach den Weisungen des ESM – auch vier (4) 
Schützen umfassen. Zusätzlich ist ein (1) Ersatzschütze pro Disziplin zugelassen.

 Wettkampfzeiten im Anhang
 Die Kantone organisieren den Anlass abwechslungsweise in folgender Reihenfolge:

Fribourg – Basel – Zürich – Luzern usw.

3. Munition
Es gelten die Vorschriften nach ISSF und SSV (RSpS). Die MTP 11,3g ist für den Karabiner & 
das Langgewehr zugelassen. Ausnahmeregelungen werden in den Ausführungsbestimmungen/
Einladung des Organisators festgehalten



4. Auszeichnungen
4.1 Einzel

Die ersten drei (3) Schützen jeder Disziplin erhalten Kranz- resp. Prämienkarten im Wert
von:
 Rang 1 à Fr. 30.--
 Rang 2 à Fr. 20.--
 Rang 3 à Fr. 10.—

4.2 Mannschaften
Die Siegermannschaft jeder Disziplin erhält drei (3) Kranz resp. Prämienkarten
à Fr. 10.-- bzw. vier (4) Karten wenn die Disziplin mit 4er Teams durchgeführt wird.
Beim Nachwuchs werden die Auszeichnungen abgegeben, wenn mind. zwei (2)
Mannschaften teilnehmen.

5. Organisation / Administration
5.1 Die Organisatoren stellen den Kantonen die Einladungen für den Wettkampf

mindestens 4 Wochen vor dem Wettkampftag zu.

5.2 Die Organisatoren stellen eine Jury, wobei die teilnehmenden Kantone, wenn
möglich, gleichmässig berücksichtigt werden sollen.

6. Mittagessen
Wird der Wettkampf am Vormittag durchgeführt, so ist vom Organisator ein Mittagessen gegen
Abgabe eines Bons anzubieten. Die Anzahl Essen sind mit der Anmeldung mitzuteilen,
wobei die gemeldeten Zahlen verbindlich sind.
Die Getränke sind von den Schützen selbst zu bezahlen.

7. Kosten
Die anfallenden Kosten für die einzelnen Disziplinen werden, entsprechend der Anzahl der
Schützen der jeweiligen Disziplin, auf die Verbände aufgeteilt. Der organisierende Kanton
erstellt innerhalb von 30 Tagen nach der Beendigung des Wettkampfes eine Gesamtrechnung
und den Kostenverteiler.
Die Administrativkosten (Porti, Erstellung der Ranglisten, EDV, Verbrauchsmaterial) gehen zu
Lasten der Organisation.

8. Ranglisten / Presse
8.1 Ranglisten

Für jede Disziplin ist eine Einzel- und Mannschaftsrangliste zu erstellen.

8.2 Presse
Der durchführende Verband erstellt einen Pressebericht und sendet diesen an:

 Schiessen Schweiz
 Schützen – König
 Matchverantwortliche der teilnehmenden Verbände

Die Matchverantwortlichen sind für die Publikation in ihrem Kanton verantwortlich.

Ranglisten und Presseberichte sind innert 2 Tagen zu erstellen und zum Versand
zu bringen.

Das vorliegende Reglement wurde am 18.03.2024 ergänzt und ersetzt dasjenige vom 26.04.2014.

Zürcher Schiesssportverband   
Jürg Benkert
AL Match/Leistungssport

Luzerner Kantonal Schützenverein 
Christian Zimmermann
Präsident

SV Region Basel
Marlon Horras
AL Leistungssport

Société cantonale des tireurs fribourgeois 
Hansjörg Marti/Sanzio Ambrosini
Matcheurs G300 / P50/25 




